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„Komm mit“ – die spannende und informative Weltreise zu sechs Kindern aus Europa, Asien, 
Südamerika, Nordamerika, Australien und Afrika – nach der englischen, französischen und 
russischen Version nun auch auf Deutsch! Besuchen Sie die Kinder in ihrem Land und seien 
Sie willkommen. Lernen Sie ihre Familie, Freunde, Hobbys und ihren Alltag kennen. 
„Komm mit“ erscheint – wie die fremdsprachigen Versionen – ebenfalls in mehreren Bänden. 
Der vorliegende Band lässt uns die Hobbys und Freizeitaktivitäten der Protagonisten auf viel-
fältige Weise entdecken. Neben Wortschatz, Grammatik und Dialogschulung werden spiele-

risch und abwechslungsreich Bewusstsein für andere Kulturen geschärft und Neugierde auf 
Fremdes geweckt. 

Die Reihe „Komm mit“ wurde vorrangig für Kinder in/aus Vorbereitungsklassen (VKL/DaZ) 
sowie für solche konzipiert, denen die deutsche Sprache in Wort und Schrift noch Probleme 
bereitet. Das lehrwerksunabhängige Material kann als abwechslungsreiche, informative und 
festigende Ergänzung zum Lehrwerk gereicht werden und dient daher hervorragend zur 
Binnendifferenzierung. 

Die spannenden Texte rund um das Leben der Kinder führen uns jeweils zu kurzweiligen 
Übungen rund um beispielsweise Kleidung, Essen, Schule, Zahlen und Nummern, Wetter und 
Hobbys.

Gehen Sie mit uns und Ihren Schülern auf Weltreise! 

Gute Reise wünschen der Kohl-Verlag und 

Prisca Thierfelder

Vorwort & methodisch-didaktische Überlegungen
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WILLKOMMEN – Das sind wir

Olivia

Antonia

Narisara

Hannes

Bandele

Jim

Hannes

aus Europa  (Deutschland)

Bandele

aus Afrika (Kenia)
Narisara

aus Asien (Thailand)

Olivia

aus Nordamerika 

(Montana)

Jim

aus Australien 

(Flinders Ranges)

Antonia

aus Südamerika (Argentinien)

WILLKOMMEN – Hier leben wir
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Europa
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richtig falsch

a)  Hannes wohnt in Norddeutschland.
b)  Hannes‘ Lieblingsfußballclub ist FC Arsenal.

c)  Hannes spielt gerne Volleyball.
d)  Hannes‘ Freunde heißen Lars, Colin, Erfan und Max.
e)  Yannicks Vater ist Meister im Boxen.
f)   Lars ist Neufundländer. Er kommt aus Neufundland.
g)  Lars schwimmt manchmal im See.
h)  Erfan fährt gerne mit seinem Freund Colin Fahrrad.

„Hallo. Ich bin Hannes Wagner. Ich komme aus Europa. Wir 
leben in Süddeutschland in der Nähe von München. Kennst du 
München? Klar! Du hast bestimmt schon vom Fußballclub FC 

Bayern München gehört! Das ist mein Lieblingsverein! Manchmal 
sehen wir uns im Stadion ein Spiel an. Dann feuere ich in meinem 
Fan-T-Shirt meine Mannschaft laut an. Sonst fotografiere ich sehr 
gerne in meiner Freizeit.
Nach den Hausaufgaben treffe ich oft meine Freunde Max, Yannick, Erfan und Lars zum 
Fußballspielen. Das macht so richtig Spaß! Wir treiben viel Sport und haben viele Hobbys. 
Max geht im Sommer gerne schwimmen und spielt Volleyball. Das Schwimmbad ist ganz 
in der Nähe und dort treffen wir uns oft. Im Winter läuft Max gerne Schlittschuh mit seiner 
Schwester Ellen. Manchmal gehe ich auch mit. Das ist immer lustig!
Erfan fährt im Sommer oft mit seinem Bike durch die Wälder. Colin, sein Hund, ist immer 
dabei. Im Winter geht Erfan gerne bowlen. Bowlen ist sein Lieblingssport.
Yannicks Papa liebt Boxen. Er ist nämlich Meister im Boxen und hat schon viele Titel 
gewonnen. Er hat ein Fitnessstudio in der Stadt. Im Winter trainiert er in der Halle und im 
Sommer lieber draußen. Yannick begleitet seinen Vater oft zum Training und trainiert auch 
selbst. Yannick ist schon ziemlich gut und möchte später auch Boxchampion werden. 

Lars liebt lange Spaziergänge mit seinen Hunden Franz und Clara. 
Das sind zwei Neufundländer. Neufundländer lieben die Kälte und den 
Schnee. Im Sommer geht Lars oft mit uns ins Schwimmbad. Manchmal 
schwimmt er aber auch lieber im See, weil seine Hunde dort auch 
schwimmen können.“

1. Richtig oder falsch? 

Kreuze an. Schreibe die falschen Sätze richtig auf.
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6. Wo ist der Ball? Präpositionen (Verhältniswörter) des Ortes 

7. Wo ist der Stock? Präpositionen (Verhältniswörter) des Ortes 

in/im  –  unter  –  zwischen  –  vor  –  hinter  –  neben  –  gegenüber  –  auf

Wo ist der Fußball? Schreibe die Präpositionen unter die Abbildungen.

Lies die Sätze und zeichne Schuh und Stock. 

a)   Der Fußball ist 
_____ dem Tor. 

b)   Der Fußball ist 
________ dem Tor. 

c)   Der Fußball ist 
______________. 

d)   ______________

den Toren. 

a)  Der Stock ist  
     unter dem Schuh. 

b)  Der Stock ist 
      hinter dem 
      Schuh.

e)  Die Schuhe sind  
      gegenüber. 

c)  Der Stock ist auf  
      dem Schuh. 

f)   Der Stock ist vor  
     dem Schuh.

d)  Der Stock ist  
      zwischen den  
      Schuhen. 

g)  Der Stock ist  
      neben dem Schuh.

h)  Der Stock ist im  
      Schuh.

e)   Die Tore sind f) g) h)
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8. Hobbys/Freizeitaktivitäten 

Angeln Tennis Fußball Schwimmen

Kino Briefmarken Klavier spielen Tanz/Tanzen

Klettern Hochsprung Wandern Camping

Gitarre spielen Singen Reisen Lesen

Malen Reiten Kochen und Backen Ski laufen
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8. Hobbys/Freizeitaktivitäten 

Angeln Tennis Fußball Schwimmen

Kino Briefmarken
Klavier 

spielen

Tanz/

Tanzen

Klettern Hochsprung Wandern Camping

Gitarre 

spielen
Singen Reisen Lesen

Malen Reiten
Kochen 

und Backen
Ski laufen
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9. Stundenplan 

10. Fragewörter  

Schau dir den Stundenplan von Hannes‘ Freunden an. Was machen sie nach der Schu-

le? Sprich mit einem Partner darüber. Stellt euch gegenseitig Fragen. Beispiel: A) „Was 

macht Hannes am Dienstag?“ B) „Am Dienstag hilft Hannes seinen Großeltern.“

Trage die Fragewörter aus dem Kasten in die Lücken ein. Tipp: Die Antwort hilft dir bei der 
Lösung.

a)   ____ geht am Sonntag mit den Hunden spazieren?  
      Lars geht am Sonntag mit den Hunden spazieren.

b)   ____ räumt Yannick am Samstag auf? Yannick räumt  
      am Samstag sein Zimmer auf.

c)   ____ geht Erfan zu Yannick? Erfan geht am Sonntag zu Yannick.   

d)   ____ hilft Hannes am Samstag seiner Mutter?  
      Er hilft seiner Mutter am Samstag im Garten.

e)   ____ geht Erfan am Donnerstag zum Zahnarzt?  
      Er geht am Donnerstag zum Zahnarzt, weil er eine Zahnspange bekommt.

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

H
an

n
es

•   Fußball mit  
Freunden

•   den  

Großeltern 
helfen

•  Fußball mit  
    Freunden

•   Boxen

•   Fotografie-

kurs

•   Karten 

spielen mit  

Freunden

•   Mama im 

Garten 
helfen

•   Zimmer 
aufräumen

•   die 

    Großeltern  
    besuchen

Y
an

n
ic
k •  Boxen •  Fußball 

•   boxen
•   Boxen •   Karten 

spielen mit  

Freunden

•  Boxen 
•   Zimmer 

aufräumen

•  Erfan 

    besuchen

E
rf

an

•   Fußball •   Fahrrad 

fahren mit 

Papa

•   Fußball •   Zahnarzt 
(Zahnspan-

ge)

•   Karten 

spielen mit  

Freunden

•   Tante 

Cornelia 

besuchen

•   Zimmer 
aufräumen

•  im Garten  
    helfen

•   Bowlen mit 
der Familie

•  Yannick  

    kommt

L
ar

s

•   Fußball •  Spazier-    
    gang mit  

    Hunden

•  Spazier-    
    gang mit  

    Hunden

•  Spazier-    
    gang mit  

    Hunden

•   Karten 

spielen mit 

Freunden

•   Zimmer 
aufräumen

•   Hundeschule

•  Kirche  

    mit Eltern

•  Spazier- 
    gang mit  

    Hunden

M
ax

•   Fußball •   Schlitt-

schuh 

laufen

•   Vokabeln 
mit Mama

•   Karten 

spielen mit 

Papa

•  Schlitt- 
    schuh  

    laufen

•  Karten  

    spielen  

    mit  

    Freunden

•  Volleyball •  Volleyball

Wer

Was

Wann

Wo

Warum
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„Hallo. Ich bin Narisara aus Thailand. Ich wohne in der Nähe 
von Chiang Mai. Das ist im Norden Thailands. Ich habe drei 
Schwestern und einen kleinen Bruder. Er heißt Niti. Wir wohnen 
alle zusammen auf einer kleinen Farm. Wir haben 25 Hühner. 
Sie legen viele Eier, die wir auf dem Markt verkaufen. Obst und 
Gemüse verkaufen wir auch, denn wir haben große Felder. Ich mag es, im Garten 
zu arbeiten! Es macht Spaß, die Pflanzen zu gießen und es ist spannend, zu 
sehen, wie sie wachsen. Ich bin viel auf den Feldern und habe keine Zeit für andere 
Hobbys. In der Schule spiele ich jedoch sehr gerne Volleyball.“ 

Finde die Wörter. Schreibe sie in dein Heft.

 N E B L I G G R A S S O N N I G K O P F K A LTA U T O T I E R B E W Ö L K T Y E V

P

F E R D S T Ü R M I S C H T
Ü

R

b)  Wetter

 K L E I D K A R O T T E K L E I N K O H L S P I N A T A P F E L B I R N E A
M

E
I S

E F A H R R A D M A I S B R
O

T

c)  Gemüse

  E L D E U T S C H L A N D A F R I K A A D A M A S I E N A U S T R A L I E N
I T

A L I E N E U R O P A I N

S
E

L

d)  Kontinente

  T O I T H A I L A N D
E I E R H U T H Ü H N E R F E U E R M A R K T A F R

I K

A

F E L D E R G A R T E N
G E

L B

e)  Wörter aus dem Text

1. Wortdrachen 

a)  Farben

 F R A U G R A S G R Ü N B L U S E B L A U R O S E R O L L E R R O T B R I E F B R A

T E N B A U E R B R A U N
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2. Ein Brief aus Amerika

Liebe Narisara,

wie geht es Dir? Wie geht es Deiner Familie? Kann Niti denn schon ein bisschen sprechen? Wie 
alt ist er jetzt? Was macht Deine Volleyballmannschaft? Habt Ihr bald wieder ein Spiel? Und wie 
viele Eier verkauft Ihr eigentlich auf dem Markt?

Du willst wissen, wie es auf unserer Farm ist? Wir haben eine große Milchfarm mit 75 Kühen. 
Wir melken sie jeden Tag. Das sind täglich 1500 Liter Milch. Wir verkaufen sie und man macht 
daraus Butter, Sahne, Käse, Joghurt oder Buttermilch. Habt Ihr in Thailand auch Milchprodukte 
oder nur Sojaprodukte? Mein Papa sagt, Sojaprodukte sind in Thailand sehr beliebt.

Ich koche und backe gerne. Ich gehe in einen Kochkurs und backe zuhause oft Kuchen für meine Familie. Am liebsten mag ich Schokoladenmuffins! Und Du? Gibt es in Thailand auch Muffins? Was habt Ihr denn Leckeres? Ich schicke Dir mal ein Foto von meinen Muffins. Die habe ich letzte Woche meiner Mum zum Geburtstag gebacken.

Olivia Thomas, Robert Redford School, 35, West Park Avenue, US-59620 Helena, Montana

Narisara Phlong
3/172 M.10, Attaphone Village,
Soi Wat Nongkeht Yai 
Fang
Chiang Mai 50110
THAILAND        22. April .........

Oh, Mum ruft mich gerade. Wir müssen los zum Kochkurs.

Schreib mir bald zurück. Ich freue mich auf Deine Antwort.

Bis bald.

Deine

Olivia

Freundschaft ohne Grenzen ist eine Organisation, die Brieffreundschaften in die ganze 
Welt vermittelt. Narisara hat eine Brieffreundin in Nordamerika. Sie heißt Olivia, ist zehn 
Jahre alt und kommt aus Montana. Olivia lebt auf einer Milchfarm mit 75 Kühen. Heute hat 
Narisara einen Brief von Olivia bekommen. Darin erzählt Olivia von ihrer Milchfarm und 
ihren Hobbys.

a)   Schneide die einzelnen Briefteile aus. Setze sie richtig zusammen und klebe sie in dein  
      Heft.

b)   Schreibe einen Brief an einen Freund und erzähle ihm aus deinem Leben.
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2. Relativpronomen 

a)   Antonia tanzt gerne. Sie besucht die Tanz-AG an ihrer Schule. 

b)   Antonia kommt aus Argentinien. Sie ist 9 Jahre alt.  

c)   Mr McGregor ist Antonias Englischlehrer. Er kommt aus Schottland.

d)   Antonias Fahrrad ist rot. Es hat einen Gepäckträger.

e)   Antonias Meerschweinchen sind sehr hungrig. Sie fressen gerne Gemüse. 

f)    Der Hund heißt Arthur. Er ist der schnellste der drei Hunde.

Bilde aus den beiden Sätzen einen Satz mit Relativpronomen. 

Beispiel: Argentinien ist das achtgrößte Land. Es liegt in Südamerika. →  

  Argentinien, das das achtgrößte Land  ist, liegt in Südamerika. 

  Oder: Argentinien, das in Südamerika liegt, ist 

  das achtgrößte Land.

Relativpronomen wie der, die, das, welcher, welche, welches, 

wer und was stehen am Anfang eines Relativsatzes. Der, die und 
das kommen dabei am häufigsten vor. Sie stellen eine Beziehung 
zwischen einem Satzteil des Hauptsatzes und dem Nebensatz her.
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Nordamerika

Welcome – Was ich mag

K
O

M
M

 M
IT

! 
  

/ 
  
B

a
n

d
 1

: 
H

o
b

b
y

s
 u

n
d

 F
re

iz
e

it
 w

e
lt

w
e

it

S
p

ra
c

h
m

a
te

ri
a

l 
fü

r 
D

a
Z

-K
in

d
e

r 
  

 –
  

  
B

e
s

te
ll

-N
r.

 P
1

2
 2

5
7

2. Ein Brief nach Argentinien 

3. Olivias Steckbrief 

Heute schreibt Olivia einen Brief an ihre neue Brieffreundin in Argentinien. Sie 
heißt Antonia. Vervollständige den Lückentext.

Vervollständige den Steckbrief

Hallo Antonia!

Ich habe deine ______________ von meiner Klassenlehrerin Mrs Harrington und freue mich 
riesig, nun auch eine Brieffreundin in ______________________ zu haben! 

Ich heiße Olivia und bin 10 Jahre alt. Mein ____________________ ist am 3. Mai. Ich _________ 
in den USA – im Bundesstaat Montana.  Das ist im Nordwesten. Ich lebe mit meinen __________ 
und meinen zwei ______________ David und Ronald auf einer Milchfarm. Meine Brüder sind 
älter als ich. Wir haben viele Kühe und einen kleinen Hofladen mit ________. Mum und ich 
backen die Kuchen für das Café selbst. Ich koche und backe sehr gerne! Samstags besuche ich 
einen ________________ für Kinder. Das macht Spaß! Außerdem ____________ ich Briefmarken 
aus allen Ländern, denn ich habe viele ________________________. Kannst du das nächste 
Mal eine ganz bunte Briefmarke mit Tieren schicken? Das wäre super! Ich schicke dir eine 
___________________ mit der Freiheitsstatue, das ist das ____________ für die Freiheit 
Amerikas.   

Ich freue mich schon auf Nachricht von dir.

______  ________.

Liebe Grüße      Olivia

wohne  –  Eltern  –  Symbol  –  Bis bald  –  Briefmarke  –  Argentinien  –  Geburtstag 

Adresse  –  Brüdern  –  Brieffreunde  –  Kochkurs   –   Café  –  sammle  

Name: _____________________________________

Geburtstag: _____________________________________

Alter: _____________________________________

Bundesstaat: _____________________________________

Land: _____________________________________

Familie: _____________________________________

Hobbys: _____________________________________

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Sprachmaterial-fuer-DaZ-Kinder-Komm-mit


 Seite 35

Nordamerika

Welcome – Was ich mag

K
O

M
M

 M
IT

! 
  

/ 
  
B

a
n

d
 1

: 
H

o
b

b
y

s
 u

n
d

 F
re

iz
e

it
 w

e
lt

w
e

it

S
p

ra
c

h
m

a
te

ri
a

l 
fü

r 
D

a
Z

-K
in

d
e

r 
  

 –
  

  
B

e
s

te
ll

-N
r.

 P
1

2
 2

5
7

5. Das Wetter 

Fülle die Lücken mit den Wörtern aus dem Kasten.

Verbinde die Fotos mit den Sätzen. Nun schreibe auf. 

Olivia lebt in den Vereinigten Staaten von Amerika. Man nennt das Land 
meistens die USA, denn das ist die Abkürzung in der Landessprache (United 
States of America).  
Das Land ist der drittgrößte Staat der Welt. Es gibt daher verschiedene 
Wetterzonen. Je weiter man in den Süden des Landes kommt, desto wärmer 
wird es. Am wärmsten ist es in den Wüstenregionen wie z.B. Texas. Hier wird 
es im Sommer am Tag bis zu 40 °C warm.

a)   Wenn es schneit, kann man ____________________________.

b)   Wenn es sonnig ist, kann man __________________________.

c)   Wenn es windig ist, kann man ________________________.

d)   Wenn es regnet, kann man __________________.

e)   Man kann Schlittschuh laufen gehen, wenn es ______________ ist.

f)    Man darf sich nicht unter Bäume stellen und nicht ins Wasser, wenn ______________! 

a)   Man kann ______________,      
      wenn es schneit.

b)   Man kann zuhause__________________,     
      wenn es bewölkt ist. 

c)   Man kann _________________,  
       wenn es sonnig ist.

d)   Man kann _________________,  
       wenn es draußen regnet.

Es ist 
sonnig.

Es ist 
windig.

Es blitzt. Es ist 
bewölkt.

Schlitten 
fahren

Es ist 
frostig 
kalt.

Es 
regnet.

Es 
schneit.

Drachen 
steigen 
lassen

schwimmen 
gehen

einen Drachen steigen lassen – Schlitten fahren – es blitzt –  
schwimmen gehen – zuhause ein Buch lesen – frostig kalt 

1342
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„Hey! Mein Name ist Jim aus Australien. Ich bin 11 Jahre alt und 
lebe mit meiner Familie auf einer Schaffarm. Dort helfe ich viel, 
weil ich gerne mit meiner Familie auf den Feldern arbeite. Ich 
finde es cool, Autos und Traktoren zu reparieren. Später möchte 
ich Farmer oder Mechaniker für Autos und Landmaschinen 
werden. Ich lerne viel von meinem Opa, wenn er sein altes Auto oder den alten 
Traktor repariert, denn auch er ist Mechaniker für Landmaschinen. Die Arbeit mit 

ihm ist immer spannend. Aber ganz besonders freue ich mich aufs 
Frühjahr, wenn die Schafe geschoren werden. Das sind immer 
besondere Tage! Da kommen viele Schafscherer von überall her 
und helfen uns. Sie schneiden den Winterpelz der Schafe ab. Die 
Wolle verkaufen wir dann. Wenn wir mit der Arbeit fertig sind, gibt 
es ein großes Grillfest für alle Helfer. Das ist immer toll!“

Jim repariert gerne Traktoren und Autos. Hier siehst du das Auto von 
Jims Opa. Beschrifte es. 

1. In der Werkstatt

Scheinwerfer – Motorhaube – Lenkrad – Außenspiegel – Reifen –  
Sitz – Tür – Windschutzscheibe – Motor – Kofferraum  
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6. In der Schule – Wortpaare 

Finde die Paare.

Mathematik Theater Musik Erdkunde

Biologie Sport Kunst Englisch

Französisch Geschichte Technik Religion

Pause Informatik Schüler Pausenhof

Turnhalle Bücherei Klassenzimmer Kantine
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Lösungen
Nordamerika

1.   a)   Afrika      b)   Asien      c)   Europa      d)   Südamerika      e)   Australien      f)   USA

2.   Hallo Antonia,
      Ich habe Deine Adresse von meiner Klassenlehrerin Mrs Harrington und freue mich riesig, nun auch eine Brieffreundin in        
      Argentinien zu haben! 
      Ich heiße Olivia und bin 10 Jahre alt. Mein Geburtstag ist am 3. Mai. Ich wohne in den USA – im Bundesstaat Montana.   
      Das ist im Nordwesten. Ich lebe mit meinen Eltern und meinen zwei Brüdern David und Ronald auf einer Milchfarm.  
      Meine Brüder sind älter als ich. Wir haben viele Kühe und einen kleinen Hofladen mit Café. Mum und ich backen die  
      Kuchen für das Café selbst. Ich koche und backe sehr gerne! Samstags besuche ich einen Kochkurs für Kinder. Das  
      macht Spaß! Außerdem sammle ich Briefmarken aus allen Ländern, denn ich habe viele Brieffreunde. Kannst Du das  
      nächste Mal eine ganz bunte Briefmarke mit Tieren schicken? Das wäre super! Ich schicke Dir eine Briefmarke mit der  
      Freiheitsstatue, das ist das Symbol für die Freiheit Amerikas.   
      Ich freue mich schon auf Nachricht von Dir.
      Bis bald.

      Liebe Grüße
      Olivia 

3.   Name: Olivia
      Geburtstag: 3. Mai
      Alter: 10 Jahre
      Bundesstaat: Montana
      Land: USA (Vereinigte Staaten von Amerika) 
      Familie: Mutter, Vater, Brüder David und Ronald
      Hobbys: backen und kochen, Briefmarken sammeln 
      

4.   Lösung  DELICIOUS CAKES

5.   a)   Wenn es schneit, kann man Schlitten fahren.
      b)   Wenn es sonnig ist, kann man schwimmen gehen.
      c)   Wenn es windig ist, kann man einen Drachen steigen lassen.
      d)   Wenn es regnet, kann man zuhause ein Buch lesen.
      e)   Man kann Schlittschuh laufen gehen, wenn es frostig kalt ist.
      g)   Man darf sich nicht unter Bäume stellen und nicht ins Wasser,wenn es blitzt! 

      a)   Man kann Ski fahren gehen, wenn es schneit. (1)
      b)   Man kann zuhause Karten spielen, wenn es bewölkt ist. (3)
      c)   Man kann campen gehen, wenn es sonnig ist. (4) 
      d)   Man kann ins Kino gehen, wenn es draußen regnet. (2)

6.   

7.   selbsterklärend (Es entsteht ein Stern.)

Es ist 

windig.
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gehen

Es ist 

sonnig.

E
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litzt.
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Es ist

 frostig 
kalt.

Es schneit.

Es regnet.
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